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Suchergebnis

 

FUJITA & Co. Deutschland GmbH

Düsseldorf

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis zum 31.12.2016

Bilanz

scrollen 

Aktiva

31.12.2016
EUR

31.12.2015
EUR

A. Anlagevermögen 58.335,01 31.662,01
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 1,00
II. Sachanlagen 58.334,01 31.661,01

B. Umlaufvermögen 155.330,74 200.768,13
I. Vorräte 63.045,30 55.422,40
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 57.315,86 77.414,73
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 34.969,58 67.931,00

C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.834,71 2.638,40
Bilanzsumme, Summe Aktiva 216.500,46 235.068,54

scrollen 

Passiva

31.12.2016
EUR

31.12.2015
EUR

A. Eigenkapital 90.732,43 73.289,16
I. gezeichnetes Kapital 102.258,38 102.258,38
II. Verlustvortrag 28.969,22 31.678,54
III. Jahresüberschuss 17.443,27 2.709,32

B. Rückstellungen 9.704,00 9.100,00
C. Verbindlichkeiten 116.064,03 152.679,38

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 65.961,74 93.974,55
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 50.102,29 58.704,83

Bilanzsumme, Summe Passiva 216.500,46 235.068,54

Anhang

I. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB sowie nach den einschlägigen Vorschriften des GmbHG
aufgestellt.

Der Jahresabschluss wurde in Euro aufgestellt. Für die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren
gemäß § 275 Abs. 2 HGB angewendet.

FUJITA & Co. Deutschland
GmbH
Düsseldorf

Rechnungslegung/
Finanzberichte
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Nach den in § 267a HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine Kleinstkapitalgesellschaft. Sie nimmt die
größenabhängigen Erleichterungen des § 288 HGB in Anspruch.

Die Neudefinition der Umsatzerlöse führt bei unserer Gesellschaft nicht zu Änderungen bei der inhaltlichen Abgrenzung der
Umsatzerlöse, so dass die Vergleichbarkeit mit dem Geschäftsjahr 2015 nicht eingeschränkt ist.

II. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren im Wesentlichen die nachfolgenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
maßgebend.

Die immateriellen Vermögensgegenstände sind zu Anschaffungskosten bewertet und werden planmäßig linear über die voraussichtliche
Nutzungsdauer abgeschrieben.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit abnutzbar, um planmäßige
Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände und entsprechend den
steuerlichen Vorschriften linear vorgenommen.

Geringwertige Wirtschaftsgüter im Einzelbetrag bis € 410,00 wurden im Jahr des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben und als Abgang
erfasst. Die Abschreibungen auf Zugänge des Sachanlagevermögens werden im Übrigen zeitanteilig vorgenommen.

Die Bewertung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände erfolgte zum Nennwert.

Die flüssigen Mittel wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Die Rückstellungen berücksichtigen alle ungewissen Verbindlichkeiten. Sie sind in Höhe nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung
notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt. Preis- und Kostensteigerungen wurden berücksichtigt.

Die Verbindlichkeiten sind zu Erfüllungsbeträgen angesetzt.
Verbindlichkeiten in fremder Währung sind mit dem Kurs am Bilanzstichtag bewertet.

III. Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz

Anlagevermögen
Die Aufgliederung und die Entwicklung der Anlagenwerte sind aus dem Anlagenspiegel zu entnehmen.

Umlaufvermögen
Sämtliche Forderungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr.

Die sonstigen Vermögensgegenstände teilen sich wie folgt auf:
Sonstige Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von bis zu 1 Jahr         1.550,56 EUR
Sonstige Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als 1 Jahr       12.200,00 EUR

Eigenkapital
Das Stammkapital der Gesellschaft beläuft sich auf 102.258,38 EUR. Die Einlagen sich in voller Höhe erbracht.

Rückstellungen
Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen insbesondere die Kosten für die Aufstellung der Jahresabschlüsse 2015 und 2016, die
Kosten für ausstehende Rechnungen sowie Archivierungskosten.

Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten teilen sich wie folgt auf:
Verbindl. aus Lieferungen und Leistungen mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr   61.245,53 EUR
Verbindlichkeiten gg. Kreditinstituten mit einer Restlaufzeit von 1-5 Jahren   50.102,29 EUR
Sonstige Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von bis zu 1 Jahr     4.716,21 EUR

In den sonstigen Verbindlichkeiten enthalten sind solche aus Steuern in Höhe von  1.282,96 EUR.

IV. Sonstige Angaben

Haftungsverhältnisse

Haftungsverhältnisse bestehen zum Abschlussstichtag nicht.

Benennung der Organmitglieder

Im Geschäftsjahr 2016 war folgende Person zur Geschäftsführung bestellt:

scrollen 

• Herr Hiroshi Fujita, Düsseldorf
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Düsseldorf, den 23. Februar 2018

             gez. H. Fujita                   . 
        (Geschäftsführer)

  

Angabe der Ausleihungen, Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern

1.1.2016 - 31.12.2016

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt 0,00 EUR.

1.1.2015 - 31.12.2015

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt 33.348,73 EUR.

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 23.02.2018 festgestellt.


